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Jugend 19 Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd)

SG Peiting-Peißenberg : TSV Gräfelfing 
Freitag, 10.11.2023, 17:45 Uhr

SG Peiting-Peißenberg gegen TSV Gräfelfing 3:7

Am 4. Spieltag der Jugend 19 Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd) traf die SG
Peiting-Peißenberg am Freitagnachmittag auf die Gäste vom TSV Gräfelfing. Aus dem
Mannschaftskampf gingen die Gäste mit 7:3 als Gewinner hervor. Besonders hervorzuheben ist
hierbei die Leistung von Maxim Haag, der in allen Partien an diesem Tag ungeschlagen blieb. Den
Siegpunkt in diesem Mannschaftskampf erzielte Albert Heinrich, mit dem vorzeitig entscheidenden
sechsten Punkt für sein Team.

Los ging es mit dem Eröffnungsdoppel. Beim 8:11, 7:11, 7:11 gegen Haag / Kirpal fanden Wittmann /
Rohrmoser von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten.
Recht kurzen Prozess machte derweil indessen Jonas Wittmann beim 11:6, 11:4, 11:7 mit Albert
Heinrich. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte hingegen Marinus Rohrmoser letztlich auf
Lager, um Maxim Haag final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 7:11, 7:11, 9:11. Da
war final wirklich nichts zu holen. Der Zwischenstand nach dem dritten Spiel des Nachmittags lautete
damit 1:2. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Simon Brod über
die 1:3-Niederlage gegen Albert Heinrich hinweggetröstet werden musste. Mit nur einem Satzverlust
ging Marinus Rohrmoser gegen Luis Kirpal durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg.
Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Maxim Haag war für Jonas Wittmann schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an
die Gäste. Der aktuelle Spielstand nach dem sechsten Match an diesem Tag lautete somit 2:4. Bei
der 1:3-Niederlage gegen Luis Kirpal hatte Simon Brod nur im ersten Satz eine Chance. Gekämpft
bis zum Schluss hatte danach Marinus Rohrmoser in der Begegnung gegen Albert Heinrich, musste
jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Rohrmoser aus der Außenseiterrolle heraus, die er
auf Basis der TTR-Werte innehatte, letztendlich nicht mit einem Erfolg überraschen konnte. Mit dem
Sieg in diesem Einzel war somit der Gastteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und
die weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag
keine Auswirkungen mehr. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Simon Brod, das er mit 0:
3 und damit ohne Satzgewinn gegen Maxim Haag verlor. Das Ergebnis vor dem anstehenden
Schlusseinzel zeigte somit ein 2:7. Auf dem falschen Fuß erwischte Jonas Wittmann seinen Gegner
Luis Kirpal beim überzeugenden 3:0-Erfolg. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen
von beiden im Einzel nun bei 11:1 (Wittmann) und 2:4 (Kirpal). Mit dem letzten Ballwechsel des
Tages ging das letzte Einzel und somit der gesamte Mannschaftskampf mit einem Sieg für die
Gastmannschaft von 7:3 zu Ende.

Nach diesem Ergebnis wird die SG Peiting-Peißenberg am 18.11.2023 gegen den TuS Holzkirchen
1888 versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel
am 25.11.2023 gegen den FC Puchheim mitnehmen.

 Statistik:
 SG Peiting-Peißenberg

Doppel: Wittmann / Rohrmoser 0:1 
Einzel: J. Wittmann 2:1, M. Rohrmoser 1:2, S. Brod 0:3 
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 TSV Gräfelfing
Doppel: Haag / Kirpal 1:0 
Einzel: M. Haag 3:0, A. Heinrich 2:1, L. Kirpal 1:2


